
Am 23.3.1902 fand in Graz das erste Wettspiel der Saison des Akademischen Sportvereins Graz gänzlich untrainiert und in neuer
Aufstellung gegen den Budapesti Tornaclub statt, die Begegnung endete mit einem 0 : 8 (0 : 3) Sieg der Ungarn.

Am 30.3.1902 wurde ein Wettkampf zwischen dem Marine­Fußballclub Pola und dem Akademischen Sportverein ausgetragen, die
Grazer gewannen klar mit 5 : 1.

Am Ostermontag, dem 31.3.1902 hatte der Akademische Sportverein Graz die Mannschaft des Wiener Fußballklubs „Vorwärts“ zu
Gast, das Spiel endete 1 : 1

Am 13.4.1902 hatte der Akademische Sportverein Graz den First Vienna Football Club in die Landeshauptstadt eingeladen, das
Spiel ­ es war bereits das dritte Aufeinandertreffen seit der Gründung ­ endete 1 : 1.

Am 27.4.1902 (Orthodoxer Ostersonntag) gewann der Akademische Sportverein Graz in Pola gegen den Marineoffiziersclub Pola
nach einer schwachen ersten Halbzeit (1 : 0) klar mit 6 : 0 Toren.

Am nächsten Tag, dem Ostermontag 28.4.1902, siegte der ASV gegen Laibach 3 : 0. Am selben Wochenende siegte die zweite
Mannschaft des ASV gegen den Deutsch­Akademischen Sportverein Leoben mit 10 : 0, das Rückspiel fand am 1.6.1902 statt,
Endstand 5 : 1 (Quelle: Grazer Tagblatt 4.6.1902)

Eher zurückhaltend ist die Berichterstattung über das Spiel WAC – ASV am 4.5.1902. Die Wiener siegten mit 4 : 0.

Auch die Schülerwettspiele um den Wanderpreis des ASV haben begonnen. Besonders interessant ist der Hinweis "...Um 1/4 5 Uhr
spielt die zweite Mannschaft des Sportvereines gegen eine im Entstehen begriffene Fußballmannschaft ein Übungsspiel" in
Hinblick auf die Gründung des Grazer Athletiksport Clubs:

Die Gründung des Grazer Athletiksport Clubs

Über die Beweggründe zur Gründung eines neuen Vereins gibt es die unterschiedlichsten Interpretationen, wir versuchen es mit dem
wissenschaftlichen Zugang an Hand der Diplomarbeit „Die historische Entwicklung des Fußballspiels – in Österreich und besonders
in der Steiermark“ von Klaus Genser:

In der Schülermannschaft spielten unter anderen: Julius und Rudolf Stanger, Wilhelm Rosanelli, Franz Egger und Rudolf Schneider .
Bei der dem aufsehenerregenden Erfolg folgenden Siegesfeier wurde beschlossen: Wir gründen einen eigenen Fußball­Verein!
Bereits zu Ostern 1902 wurden von Grazer Studenten und Mittelschülern die ersten Satzungen für den Alround­Sportverein G­A­K
ausformuliert und am 20. Juni 1902 von einem Proponentenkomitee bei der damaligen k. k. Statthalterei für das Herzogthum
Steiermark eingereicht. Mit Erlass der k. k. steierm. Statthalterei, die "die Bildung des Grazer Athletiksportclub nicht zu untersagen
fand", wurde die Vereinsgründung am 14. Juli 1902 in das Vereinsregister eingetragen. Am 9. August 1902 fand im damaligen
"Stiegl­Bräu" in der Grazbachgasse die Gründungsversammlung statt. Bei der Namensgebung für den Grazer Allroundsportklub
diente der Wiener Athletiksportklub, der als Allroundverein damals in Österreich führend war, als Vorbild. Der Mitgliedsbeitrag betrug
2 Kronen. Zum ersten Obmann wurde der Industrielle Karl Rieckh gewählt.

Einige Dokumente aus der Gründungsphase des GAK

Vereinsregister 1902

Statuten 1902

Urkunde 1902

Auch außerhalb von Graz registrierte man wohlwollend die Gründung eines zweiten Grazer Fußball­Klubs:

Die Wettspiele um den vom Akademischen Sportverein gestifteten Wanderpreis in Form eines silbernen Schildes:

Das erstes offizielle Fußballspiel gegen einen auswärtigen Gegner gleich zu Beginn der neuen Saison bestritt der G.A.K.. am 14.
September 1902 auf dem Platz in der Körösistraße gegen den Fußballclub Ödenburg, das Spiel endete 4 : 1 für den Grazer
Athletiksport Club.

Am 21.9.1902 spielte der ASV gegen den Wiener Sportclub Graphia

Das erste Grazer Derby bestritt der G.A.K am 28. September gegen den ASV, die 5:0 Niederlage führten die "Roten" auf einen
Totalversager der Stürmerreihe zurück.

Grazer Studenten hatten den Klub „Vorwärts“ gegründet und verloren ­ sozusagen im "kleinen Derby" ­ am 5. Oktober 1902 gegen
den G.A.K. mit 3 : 4, der Besuch war "spärlich".

Am 19. Oktober 1902 kam es auf dem ASV­Sportplatz in der Fröhlichgasse zum Wettspiel des Akademischen Sportvereins gegen
den Wiener Athletiksport-Klub, das Spiel endete 0 : 3 (0 : 1)

Am 26. Oktober 1902 trafen in einem Wettspiel die zweiten Mannschaften des Akademischen Sportvereins und des Grazer
Athletiksport­Klubs aufeinander, das Derby endete 3 : 2 für den ASV

Die Aufstellung des GAK vom Samstag 1. November 1902 gegen die Cricketer in Wien: Kurt (Thor), Rax, Egger (Hinterspieler), Iky,
Brodner III, Rudy (Mittelspieler), Taylor, Scholz, Köhler, Albert, Pfeiffer (Stürmer). Die Partie endete mit eiem überlegenen 8 : 0 Sieg
der Wiener.

Am Sonntag, dem 9. November 1902 fand das Retourspiel des Grazer Athletiksport Clubs gegen den Akademischen Sportverein
statt, die Revanche gelang, der GAK siegte auf der Anlage in der Körösistraße mit 3 : 2

Eine Woche später, am 16. November 1902 fand am Platze des Akademischen Sportvereins ein Spiel zwischen den zweiten
Mannschaften des GAK und des ASV statt, man sprach damals schon von "Amateurmannschaften", die Begegnung endete mit
einem 3 : 1 (1 : 0) Sieg der Akademiker.

Mit dem kleinen Derby endete die Herbstsaison des Jahres 1902, ein Bericht aus den den Vereinsmitteilungen des ASV
dokumentiert das damalige Verhältnis der "Lokalrivalen" zueinander ­ ein harmonischer Ausklang des Grazer Fußballjahres 1902:
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Am 23.3.1902 fand in Graz das erste Wettspiel der Saison des Akademischen Sportvereins Graz gänzlich untrainiert und in neuer
Aufstellung gegen den Budapesti Tornaclub statt, die Begegnung endete mit einem 0 : 8 (0 : 3) Sieg der Ungarn.

Am 30.3.1902 wurde ein Wettkampf zwischen dem Marine­Fußballclub Pola und dem Akademischen Sportverein ausgetragen, die
Grazer gewannen klar mit 5 : 1.

Am Ostermontag, dem 31.3.1902 hatte der Akademische Sportverein Graz die Mannschaft des Wiener Fußballklubs „Vorwärts“ zu
Gast, das Spiel endete 1 : 1

Am 13.4.1902 hatte der Akademische Sportverein Graz den First Vienna Football Club in die Landeshauptstadt eingeladen, das
Spiel ­ es war bereits das dritte Aufeinandertreffen seit der Gründung ­ endete 1 : 1.

Am 27.4.1902 (Orthodoxer Ostersonntag) gewann der Akademische Sportverein Graz in Pola gegen den Marineoffiziersclub Pola
nach einer schwachen ersten Halbzeit (1 : 0) klar mit 6 : 0 Toren.

Am nächsten Tag, dem Ostermontag 28.4.1902, siegte der ASV gegen Laibach 3 : 0. Am selben Wochenende siegte die zweite
Mannschaft des ASV gegen den Deutsch­Akademischen Sportverein Leoben mit 10 : 0, das Rückspiel fand am 1.6.1902 statt,
Endstand 5 : 1 (Quelle: Grazer Tagblatt 4.6.1902)

Eher zurückhaltend ist die Berichterstattung über das Spiel WAC – ASV am 4.5.1902. Die Wiener siegten mit 4 : 0.

Auch die Schülerwettspiele um den Wanderpreis des ASV haben begonnen. Besonders interessant ist der Hinweis "...Um 1/4 5 Uhr
spielt die zweite Mannschaft des Sportvereines gegen eine im Entstehen begriffene Fußballmannschaft ein Übungsspiel" in
Hinblick auf die Gründung des Grazer Athletiksport Clubs:

Die Gründung des Grazer Athletiksport Clubs

Über die Beweggründe zur Gründung eines neuen Vereins gibt es die unterschiedlichsten Interpretationen, wir versuchen es mit dem
wissenschaftlichen Zugang an Hand der Diplomarbeit „Die historische Entwicklung des Fußballspiels – in Österreich und besonders
in der Steiermark“ von Klaus Genser:

In der Schülermannschaft spielten unter anderen: Julius und Rudolf Stanger, Wilhelm Rosanelli, Franz Egger und Rudolf Schneider .
Bei der dem aufsehenerregenden Erfolg folgenden Siegesfeier wurde beschlossen: Wir gründen einen eigenen Fußball­Verein!
Bereits zu Ostern 1902 wurden von Grazer Studenten und Mittelschülern die ersten Satzungen für den Alround­Sportverein G­A­K
ausformuliert und am 20. Juni 1902 von einem Proponentenkomitee bei der damaligen k. k. Statthalterei für das Herzogthum
Steiermark eingereicht. Mit Erlass der k. k. steierm. Statthalterei, die "die Bildung des Grazer Athletiksportclub nicht zu untersagen
fand", wurde die Vereinsgründung am 14. Juli 1902 in das Vereinsregister eingetragen. Am 9. August 1902 fand im damaligen
"Stiegl­Bräu" in der Grazbachgasse die Gründungsversammlung statt. Bei der Namensgebung für den Grazer Allroundsportklub
diente der Wiener Athletiksportklub, der als Allroundverein damals in Österreich führend war, als Vorbild. Der Mitgliedsbeitrag betrug
2 Kronen. Zum ersten Obmann wurde der Industrielle Karl Rieckh gewählt.

Einige Dokumente aus der Gründungsphase des GAK

Vereinsregister 1902

Statuten 1902

Urkunde 1902

Auch außerhalb von Graz registrierte man wohlwollend die Gründung eines zweiten Grazer Fußball­Klubs:

Die Wettspiele um den vom Akademischen Sportverein gestifteten Wanderpreis in Form eines silbernen Schildes:

Das erstes offizielle Fußballspiel gegen einen auswärtigen Gegner gleich zu Beginn der neuen Saison bestritt der G.A.K.. am 14.
September 1902 auf dem Platz in der Körösistraße gegen den Fußballclub Ödenburg, das Spiel endete 4 : 1 für den Grazer
Athletiksport Club.

Am 21.9.1902 spielte der ASV gegen den Wiener Sportclub Graphia

Das erste Grazer Derby bestritt der G.A.K am 28. September gegen den ASV, die 5:0 Niederlage führten die "Roten" auf einen
Totalversager der Stürmerreihe zurück.

Grazer Studenten hatten den Klub „Vorwärts“ gegründet und verloren ­ sozusagen im "kleinen Derby" ­ am 5. Oktober 1902 gegen
den G.A.K. mit 3 : 4, der Besuch war "spärlich".

Am 19. Oktober 1902 kam es auf dem ASV­Sportplatz in der Fröhlichgasse zum Wettspiel des Akademischen Sportvereins gegen
den Wiener Athletiksport-Klub, das Spiel endete 0 : 3 (0 : 1)

Am 26. Oktober 1902 trafen in einem Wettspiel die zweiten Mannschaften des Akademischen Sportvereins und des Grazer
Athletiksport­Klubs aufeinander, das Derby endete 3 : 2 für den ASV

Die Aufstellung des GAK vom Samstag 1. November 1902 gegen die Cricketer in Wien: Kurt (Thor), Rax, Egger (Hinterspieler), Iky,
Brodner III, Rudy (Mittelspieler), Taylor, Scholz, Köhler, Albert, Pfeiffer (Stürmer). Die Partie endete mit eiem überlegenen 8 : 0 Sieg
der Wiener.

Am Sonntag, dem 9. November 1902 fand das Retourspiel des Grazer Athletiksport Clubs gegen den Akademischen Sportverein
statt, die Revanche gelang, der GAK siegte auf der Anlage in der Körösistraße mit 3 : 2

Eine Woche später, am 16. November 1902 fand am Platze des Akademischen Sportvereins ein Spiel zwischen den zweiten
Mannschaften des GAK und des ASV statt, man sprach damals schon von "Amateurmannschaften", die Begegnung endete mit
einem 3 : 1 (1 : 0) Sieg der Akademiker.

Mit dem kleinen Derby endete die Herbstsaison des Jahres 1902, ein Bericht aus den den Vereinsmitteilungen des ASV
dokumentiert das damalige Verhältnis der "Lokalrivalen" zueinander ­ ein harmonischer Ausklang des Grazer Fußballjahres 1902:
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Am 23.3.1902 fand in Graz das erste Wettspiel der Saison des Akademischen Sportvereins Graz gänzlich untrainiert und in neuer
Aufstellung gegen den Budapesti Tornaclub statt, die Begegnung endete mit einem 0 : 8 (0 : 3) Sieg der Ungarn.

Am 30.3.1902 wurde ein Wettkampf zwischen dem Marine­Fußballclub Pola und dem Akademischen Sportverein ausgetragen, die
Grazer gewannen klar mit 5 : 1.

Am Ostermontag, dem 31.3.1902 hatte der Akademische Sportverein Graz die Mannschaft des Wiener Fußballklubs „Vorwärts“ zu
Gast, das Spiel endete 1 : 1

Am 13.4.1902 hatte der Akademische Sportverein Graz den First Vienna Football Club in die Landeshauptstadt eingeladen, das
Spiel ­ es war bereits das dritte Aufeinandertreffen seit der Gründung ­ endete 1 : 1.

Am 27.4.1902 (Orthodoxer Ostersonntag) gewann der Akademische Sportverein Graz in Pola gegen den Marineoffiziersclub Pola
nach einer schwachen ersten Halbzeit (1 : 0) klar mit 6 : 0 Toren.

Am nächsten Tag, dem Ostermontag 28.4.1902, siegte der ASV gegen Laibach 3 : 0. Am selben Wochenende siegte die zweite
Mannschaft des ASV gegen den Deutsch­Akademischen Sportverein Leoben mit 10 : 0, das Rückspiel fand am 1.6.1902 statt,
Endstand 5 : 1 (Quelle: Grazer Tagblatt 4.6.1902)

Eher zurückhaltend ist die Berichterstattung über das Spiel WAC – ASV am 4.5.1902. Die Wiener siegten mit 4 : 0.

Auch die Schülerwettspiele um den Wanderpreis des ASV haben begonnen. Besonders interessant ist der Hinweis "...Um 1/4 5 Uhr
spielt die zweite Mannschaft des Sportvereines gegen eine im Entstehen begriffene Fußballmannschaft ein Übungsspiel" in
Hinblick auf die Gründung des Grazer Athletiksport Clubs:

Die Gründung des Grazer Athletiksport Clubs

Über die Beweggründe zur Gründung eines neuen Vereins gibt es die unterschiedlichsten Interpretationen, wir versuchen es mit dem
wissenschaftlichen Zugang an Hand der Diplomarbeit „Die historische Entwicklung des Fußballspiels – in Österreich und besonders
in der Steiermark“ von Klaus Genser:

In der Schülermannschaft spielten unter anderen: Julius und Rudolf Stanger, Wilhelm Rosanelli, Franz Egger und Rudolf Schneider .
Bei der dem aufsehenerregenden Erfolg folgenden Siegesfeier wurde beschlossen: Wir gründen einen eigenen Fußball­Verein!
Bereits zu Ostern 1902 wurden von Grazer Studenten und Mittelschülern die ersten Satzungen für den Alround­Sportverein G­A­K
ausformuliert und am 20. Juni 1902 von einem Proponentenkomitee bei der damaligen k. k. Statthalterei für das Herzogthum
Steiermark eingereicht. Mit Erlass der k. k. steierm. Statthalterei, die "die Bildung des Grazer Athletiksportclub nicht zu untersagen
fand", wurde die Vereinsgründung am 14. Juli 1902 in das Vereinsregister eingetragen. Am 9. August 1902 fand im damaligen
"Stiegl­Bräu" in der Grazbachgasse die Gründungsversammlung statt. Bei der Namensgebung für den Grazer Allroundsportklub
diente der Wiener Athletiksportklub, der als Allroundverein damals in Österreich führend war, als Vorbild. Der Mitgliedsbeitrag betrug
2 Kronen. Zum ersten Obmann wurde der Industrielle Karl Rieckh gewählt.

Einige Dokumente aus der Gründungsphase des GAK

Vereinsregister 1902

Statuten 1902

Urkunde 1902

Auch außerhalb von Graz registrierte man wohlwollend die Gründung eines zweiten Grazer Fußball­Klubs:

Die Wettspiele um den vom Akademischen Sportverein gestifteten Wanderpreis in Form eines silbernen Schildes:

Das erstes offizielle Fußballspiel gegen einen auswärtigen Gegner gleich zu Beginn der neuen Saison bestritt der G.A.K.. am 14.
September 1902 auf dem Platz in der Körösistraße gegen den Fußballclub Ödenburg, das Spiel endete 4 : 1 für den Grazer
Athletiksport Club.

Am 21.9.1902 spielte der ASV gegen den Wiener Sportclub Graphia

Das erste Grazer Derby bestritt der G.A.K am 28. September gegen den ASV, die 5:0 Niederlage führten die "Roten" auf einen
Totalversager der Stürmerreihe zurück.

Grazer Studenten hatten den Klub „Vorwärts“ gegründet und verloren ­ sozusagen im "kleinen Derby" ­ am 5. Oktober 1902 gegen
den G.A.K. mit 3 : 4, der Besuch war "spärlich".

Am 19. Oktober 1902 kam es auf dem ASV­Sportplatz in der Fröhlichgasse zum Wettspiel des Akademischen Sportvereins gegen
den Wiener Athletiksport-Klub, das Spiel endete 0 : 3 (0 : 1)

Am 26. Oktober 1902 trafen in einem Wettspiel die zweiten Mannschaften des Akademischen Sportvereins und des Grazer
Athletiksport­Klubs aufeinander, das Derby endete 3 : 2 für den ASV

Die Aufstellung des GAK vom Samstag 1. November 1902 gegen die Cricketer in Wien: Kurt (Thor), Rax, Egger (Hinterspieler), Iky,
Brodner III, Rudy (Mittelspieler), Taylor, Scholz, Köhler, Albert, Pfeiffer (Stürmer). Die Partie endete mit eiem überlegenen 8 : 0 Sieg
der Wiener.

Am Sonntag, dem 9. November 1902 fand das Retourspiel des Grazer Athletiksport Clubs gegen den Akademischen Sportverein
statt, die Revanche gelang, der GAK siegte auf der Anlage in der Körösistraße mit 3 : 2

Eine Woche später, am 16. November 1902 fand am Platze des Akademischen Sportvereins ein Spiel zwischen den zweiten
Mannschaften des GAK und des ASV statt, man sprach damals schon von "Amateurmannschaften", die Begegnung endete mit
einem 3 : 1 (1 : 0) Sieg der Akademiker.

Mit dem kleinen Derby endete die Herbstsaison des Jahres 1902, ein Bericht aus den den Vereinsmitteilungen des ASV
dokumentiert das damalige Verhältnis der "Lokalrivalen" zueinander ­ ein harmonischer Ausklang des Grazer Fußballjahres 1902:
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Am 23.3.1902 fand in Graz das erste Wettspiel der Saison des Akademischen Sportvereins Graz gänzlich untrainiert und in neuer
Aufstellung gegen den Budapesti Tornaclub statt, die Begegnung endete mit einem 0 : 8 (0 : 3) Sieg der Ungarn.

Am 30.3.1902 wurde ein Wettkampf zwischen dem Marine­Fußballclub Pola und dem Akademischen Sportverein ausgetragen, die
Grazer gewannen klar mit 5 : 1.

Am Ostermontag, dem 31.3.1902 hatte der Akademische Sportverein Graz die Mannschaft des Wiener Fußballklubs „Vorwärts“ zu
Gast, das Spiel endete 1 : 1

Am 13.4.1902 hatte der Akademische Sportverein Graz den First Vienna Football Club in die Landeshauptstadt eingeladen, das
Spiel ­ es war bereits das dritte Aufeinandertreffen seit der Gründung ­ endete 1 : 1.

Am 27.4.1902 (Orthodoxer Ostersonntag) gewann der Akademische Sportverein Graz in Pola gegen den Marineoffiziersclub Pola
nach einer schwachen ersten Halbzeit (1 : 0) klar mit 6 : 0 Toren.

Am nächsten Tag, dem Ostermontag 28.4.1902, siegte der ASV gegen Laibach 3 : 0. Am selben Wochenende siegte die zweite
Mannschaft des ASV gegen den Deutsch­Akademischen Sportverein Leoben mit 10 : 0, das Rückspiel fand am 1.6.1902 statt,
Endstand 5 : 1 (Quelle: Grazer Tagblatt 4.6.1902)

Eher zurückhaltend ist die Berichterstattung über das Spiel WAC – ASV am 4.5.1902. Die Wiener siegten mit 4 : 0.

Auch die Schülerwettspiele um den Wanderpreis des ASV haben begonnen. Besonders interessant ist der Hinweis "...Um 1/4 5 Uhr
spielt die zweite Mannschaft des Sportvereines gegen eine im Entstehen begriffene Fußballmannschaft ein Übungsspiel" in
Hinblick auf die Gründung des Grazer Athletiksport Clubs:

Die Gründung des Grazer Athletiksport Clubs

Über die Beweggründe zur Gründung eines neuen Vereins gibt es die unterschiedlichsten Interpretationen, wir versuchen es mit dem
wissenschaftlichen Zugang an Hand der Diplomarbeit „Die historische Entwicklung des Fußballspiels – in Österreich und besonders
in der Steiermark“ von Klaus Genser:

In der Schülermannschaft spielten unter anderen: Julius und Rudolf Stanger, Wilhelm Rosanelli, Franz Egger und Rudolf Schneider .
Bei der dem aufsehenerregenden Erfolg folgenden Siegesfeier wurde beschlossen: Wir gründen einen eigenen Fußball­Verein!
Bereits zu Ostern 1902 wurden von Grazer Studenten und Mittelschülern die ersten Satzungen für den Alround­Sportverein G­A­K
ausformuliert und am 20. Juni 1902 von einem Proponentenkomitee bei der damaligen k. k. Statthalterei für das Herzogthum
Steiermark eingereicht. Mit Erlass der k. k. steierm. Statthalterei, die "die Bildung des Grazer Athletiksportclub nicht zu untersagen
fand", wurde die Vereinsgründung am 14. Juli 1902 in das Vereinsregister eingetragen. Am 9. August 1902 fand im damaligen
"Stiegl­Bräu" in der Grazbachgasse die Gründungsversammlung statt. Bei der Namensgebung für den Grazer Allroundsportklub
diente der Wiener Athletiksportklub, der als Allroundverein damals in Österreich führend war, als Vorbild. Der Mitgliedsbeitrag betrug
2 Kronen. Zum ersten Obmann wurde der Industrielle Karl Rieckh gewählt.

Einige Dokumente aus der Gründungsphase des GAK

Vereinsregister 1902

Statuten 1902

Urkunde 1902

Auch außerhalb von Graz registrierte man wohlwollend die Gründung eines zweiten Grazer Fußball­Klubs:

Die Wettspiele um den vom Akademischen Sportverein gestifteten Wanderpreis in Form eines silbernen Schildes:

Das erstes offizielle Fußballspiel gegen einen auswärtigen Gegner gleich zu Beginn der neuen Saison bestritt der G.A.K.. am 14.
September 1902 auf dem Platz in der Körösistraße gegen den Fußballclub Ödenburg, das Spiel endete 4 : 1 für den Grazer
Athletiksport Club.

Am 21.9.1902 spielte der ASV gegen den Wiener Sportclub Graphia

Das erste Grazer Derby bestritt der G.A.K am 28. September gegen den ASV, die 5:0 Niederlage führten die "Roten" auf einen
Totalversager der Stürmerreihe zurück.

Grazer Studenten hatten den Klub „Vorwärts“ gegründet und verloren ­ sozusagen im "kleinen Derby" ­ am 5. Oktober 1902 gegen
den G.A.K. mit 3 : 4, der Besuch war "spärlich".

Am 19. Oktober 1902 kam es auf dem ASV­Sportplatz in der Fröhlichgasse zum Wettspiel des Akademischen Sportvereins gegen
den Wiener Athletiksport-Klub, das Spiel endete 0 : 3 (0 : 1)

Am 26. Oktober 1902 trafen in einem Wettspiel die zweiten Mannschaften des Akademischen Sportvereins und des Grazer
Athletiksport­Klubs aufeinander, das Derby endete 3 : 2 für den ASV

Die Aufstellung des GAK vom Samstag 1. November 1902 gegen die Cricketer in Wien: Kurt (Thor), Rax, Egger (Hinterspieler), Iky,
Brodner III, Rudy (Mittelspieler), Taylor, Scholz, Köhler, Albert, Pfeiffer (Stürmer). Die Partie endete mit eiem überlegenen 8 : 0 Sieg
der Wiener.

Am Sonntag, dem 9. November 1902 fand das Retourspiel des Grazer Athletiksport Clubs gegen den Akademischen Sportverein
statt, die Revanche gelang, der GAK siegte auf der Anlage in der Körösistraße mit 3 : 2

Eine Woche später, am 16. November 1902 fand am Platze des Akademischen Sportvereins ein Spiel zwischen den zweiten
Mannschaften des GAK und des ASV statt, man sprach damals schon von "Amateurmannschaften", die Begegnung endete mit
einem 3 : 1 (1 : 0) Sieg der Akademiker.

Mit dem kleinen Derby endete die Herbstsaison des Jahres 1902, ein Bericht aus den den Vereinsmitteilungen des ASV
dokumentiert das damalige Verhältnis der "Lokalrivalen" zueinander ­ ein harmonischer Ausklang des Grazer Fußballjahres 1902:
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Am 23.3.1902 fand in Graz das erste Wettspiel der Saison des Akademischen Sportvereins Graz gänzlich untrainiert und in neuer
Aufstellung gegen den Budapesti Tornaclub statt, die Begegnung endete mit einem 0 : 8 (0 : 3) Sieg der Ungarn.

Am 30.3.1902 wurde ein Wettkampf zwischen dem Marine­Fußballclub Pola und dem Akademischen Sportverein ausgetragen, die
Grazer gewannen klar mit 5 : 1.

Am Ostermontag, dem 31.3.1902 hatte der Akademische Sportverein Graz die Mannschaft des Wiener Fußballklubs „Vorwärts“ zu
Gast, das Spiel endete 1 : 1

Am 13.4.1902 hatte der Akademische Sportverein Graz den First Vienna Football Club in die Landeshauptstadt eingeladen, das
Spiel ­ es war bereits das dritte Aufeinandertreffen seit der Gründung ­ endete 1 : 1.

Am 27.4.1902 (Orthodoxer Ostersonntag) gewann der Akademische Sportverein Graz in Pola gegen den Marineoffiziersclub Pola
nach einer schwachen ersten Halbzeit (1 : 0) klar mit 6 : 0 Toren.

Am nächsten Tag, dem Ostermontag 28.4.1902, siegte der ASV gegen Laibach 3 : 0. Am selben Wochenende siegte die zweite
Mannschaft des ASV gegen den Deutsch­Akademischen Sportverein Leoben mit 10 : 0, das Rückspiel fand am 1.6.1902 statt,
Endstand 5 : 1 (Quelle: Grazer Tagblatt 4.6.1902)

Eher zurückhaltend ist die Berichterstattung über das Spiel WAC – ASV am 4.5.1902. Die Wiener siegten mit 4 : 0.

Auch die Schülerwettspiele um den Wanderpreis des ASV haben begonnen. Besonders interessant ist der Hinweis "...Um 1/4 5 Uhr
spielt die zweite Mannschaft des Sportvereines gegen eine im Entstehen begriffene Fußballmannschaft ein Übungsspiel" in
Hinblick auf die Gründung des Grazer Athletiksport Clubs:

Die Gründung des Grazer Athletiksport Clubs

Über die Beweggründe zur Gründung eines neuen Vereins gibt es die unterschiedlichsten Interpretationen, wir versuchen es mit dem
wissenschaftlichen Zugang an Hand der Diplomarbeit „Die historische Entwicklung des Fußballspiels – in Österreich und besonders
in der Steiermark“ von Klaus Genser:

In der Schülermannschaft spielten unter anderen: Julius und Rudolf Stanger, Wilhelm Rosanelli, Franz Egger und Rudolf Schneider .
Bei der dem aufsehenerregenden Erfolg folgenden Siegesfeier wurde beschlossen: Wir gründen einen eigenen Fußball­Verein!
Bereits zu Ostern 1902 wurden von Grazer Studenten und Mittelschülern die ersten Satzungen für den Alround­Sportverein G­A­K
ausformuliert und am 20. Juni 1902 von einem Proponentenkomitee bei der damaligen k. k. Statthalterei für das Herzogthum
Steiermark eingereicht. Mit Erlass der k. k. steierm. Statthalterei, die "die Bildung des Grazer Athletiksportclub nicht zu untersagen
fand", wurde die Vereinsgründung am 14. Juli 1902 in das Vereinsregister eingetragen. Am 9. August 1902 fand im damaligen
"Stiegl­Bräu" in der Grazbachgasse die Gründungsversammlung statt. Bei der Namensgebung für den Grazer Allroundsportklub
diente der Wiener Athletiksportklub, der als Allroundverein damals in Österreich führend war, als Vorbild. Der Mitgliedsbeitrag betrug
2 Kronen. Zum ersten Obmann wurde der Industrielle Karl Rieckh gewählt.

Einige Dokumente aus der Gründungsphase des GAK

Vereinsregister 1902

Statuten 1902

Urkunde 1902

Auch außerhalb von Graz registrierte man wohlwollend die Gründung eines zweiten Grazer Fußball­Klubs:

Die Wettspiele um den vom Akademischen Sportverein gestifteten Wanderpreis in Form eines silbernen Schildes:

Das erstes offizielle Fußballspiel gegen einen auswärtigen Gegner gleich zu Beginn der neuen Saison bestritt der G.A.K.. am 14.
September 1902 auf dem Platz in der Körösistraße gegen den Fußballclub Ödenburg, das Spiel endete 4 : 1 für den Grazer
Athletiksport Club.

Am 21.9.1902 spielte der ASV gegen den Wiener Sportclub Graphia

Das erste Grazer Derby bestritt der G.A.K am 28. September gegen den ASV, die 5:0 Niederlage führten die "Roten" auf einen
Totalversager der Stürmerreihe zurück.

Grazer Studenten hatten den Klub „Vorwärts“ gegründet und verloren ­ sozusagen im "kleinen Derby" ­ am 5. Oktober 1902 gegen
den G.A.K. mit 3 : 4, der Besuch war "spärlich".

Am 19. Oktober 1902 kam es auf dem ASV­Sportplatz in der Fröhlichgasse zum Wettspiel des Akademischen Sportvereins gegen
den Wiener Athletiksport-Klub, das Spiel endete 0 : 3 (0 : 1)

Am 26. Oktober 1902 trafen in einem Wettspiel die zweiten Mannschaften des Akademischen Sportvereins und des Grazer
Athletiksport­Klubs aufeinander, das Derby endete 3 : 2 für den ASV

Die Aufstellung des GAK vom Samstag 1. November 1902 gegen die Cricketer in Wien: Kurt (Thor), Rax, Egger (Hinterspieler), Iky,
Brodner III, Rudy (Mittelspieler), Taylor, Scholz, Köhler, Albert, Pfeiffer (Stürmer). Die Partie endete mit eiem überlegenen 8 : 0 Sieg
der Wiener.

Am Sonntag, dem 9. November 1902 fand das Retourspiel des Grazer Athletiksport Clubs gegen den Akademischen Sportverein
statt, die Revanche gelang, der GAK siegte auf der Anlage in der Körösistraße mit 3 : 2

Eine Woche später, am 16. November 1902 fand am Platze des Akademischen Sportvereins ein Spiel zwischen den zweiten
Mannschaften des GAK und des ASV statt, man sprach damals schon von "Amateurmannschaften", die Begegnung endete mit
einem 3 : 1 (1 : 0) Sieg der Akademiker.

Mit dem kleinen Derby endete die Herbstsaison des Jahres 1902, ein Bericht aus den den Vereinsmitteilungen des ASV
dokumentiert das damalige Verhältnis der "Lokalrivalen" zueinander ­ ein harmonischer Ausklang des Grazer Fußballjahres 1902:
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